
Meerjungfrauen und Meermänner
messen sich in Wolfsburg

Die „Merlympics“ finden zum zweiten Mal im Badeland statt – 15 Nationen mit dabei

Wolfsburg. Der wohl größte
Mermaiding-Wettbewerb wird
in Wolfsburg ausgetragen: Die
„Merlympics“ finden am 24. Mai
imBadeland statt. BeimMermai-
ding bewegt man sich wie eine
Meerjungfrau oder ein Meer-
mann, die Beine stecken also bis
zur Taille in einer großen bunten
Flosse. Am internationalen
Wettkampf nehmen über 100
Teilnehmende aus 15 Nationen
teil. Andrea Schneider, dieGrün-
derin der privaten Schwimm-
schule Mermaids Wolfsburg, er-
klärt, inwelchenDisziplinen sich
die Sportlerinnen und Sportler
beweisen müssen.

An dem Wettkampftag gibt es
fünf Kategorien. Bei der Foto-
Challenge kann jeder Teilneh-
merbis zu zweimal abtauchen für
die besteUnterwasser-Pose. „Die
Haltung muss schwebend und
mittig vor dem Plakat stattfin-
den. Die Augen sollen offen und
das Gesicht frei und entspannt
sein“, sagt Schneider. Die beste
Pose wird vom Unterwasser-
Fotografen und der Jury gemein-
sam ausgewählt.

Tauchen und Posieren:
So sieht der Wettkampf aus
Die Rallye bedeutet 25 Meter
Brustschwimmenmit der Flosse,
wobei der Kopf aus dem Wasser
schaut. Nach 25 Metern wird ein
Fuß aus der Flosse genommen

mer an den Merlympics teil. Die
Ausländischen Teams waren
2023 das erste Mal dabei. „Mer-
lympics mit internationalen Teil-
nehmern bedeutet mehr Organi-
sation.Doch derWettbewerb vor
zwei Jahren hat mir gezeigt, dass
die Community genau auf so et-
was gewartet hat“, erzählt die
Veranstalterin.

Neu in diesem Jahr ist die Aus-
tragung der Special Merlympics
für Mermaids mit körperlichen
Beeinträchtigungen und motori-
schen Einschränkungen. Die
Teilnehmer müssen von einem
Trainer oder Betreuer begleitet
werden, der möglichst mit im
Wasser sein sollte.

Jeder Teilnehmer bekommt
ein Andenken
Die Sportlerinnen und Sportler
verwenden persönliche Requisi-
ten und Ausrüstungsgegenstän-
de, wie zum Beispiel die Mono-
flosse. Diese Gegenstände wer-
den vor demWettkampf kontrol-
liert. Für den Contest hat Andrea
Schneider 16 Jury-Mitglieder ge-
wonnen, die unter anderem Ext-
remsportler und professionellen
Mermaids sind.

Die Teilnehmer können sich
also auf einen spannendenSport-
tag im Badeland freuen, bei dem
sie vermutlich ihre Stars treffen.
In jeder Kategorie werden die
drei besten Athleten ausgezeich-
net. „Und jeder Teilnehmer be-
kommt ein Andenken an das
Event“, sagt Andrea Schneider.

und dann wird so schnell wie
möglich im freigewählten Stil zu-
rückgeschwommen.

Die Teilnehmer müssen bei
der Speed-Challenge ihre
Schnelligkeit unter Beweis stel-
len, indem sie eine Strecke so
schnell es geht in der „perfekten
Mermaid-Welle“ zurücklegen.
Beim Rettungsschwimmen und
Freediving muss eine Person aus
der Tiefe geholt und abge-
schleppt werden.

Performance-Schwimmen be-
deutet, dass vorgegebene Ele-
mente aus dem Mermaiding in
die eigene Performance einge-
bautwerdenmüssen. „DenWett-
kampf gibt es auch als Team-Dis-
ziplin. Dabei müssen vorgegebe-

ne Elemente synchron ausge-
führt werden“, erklärt Andrea
Schneider.

Ein Zusatzwettbewerb, um
sich Vorsprung zu verschaffen,
ist die Extra-Challenge. Die
Sportler müssen sich kopfüber,
also im Handstand ähnlicher
Körperhaltung, schwebendunter
Wasser vertikal drehen. Wer die
meisten Drehungen schafft, be-
kommt zusätzliche Punkte.

Meerjungfrauen und Meer-
männer trainieren auch an
Land
Die Wolfsburger Mermaids wol-
len selbstverständlich sehr gut
bei allenWettkämpfen abschnei-
den. Daher trainieren sie immer

sonntags im Badeland alle Kate-
gorien. Die Meermänner und
Meerjungfrauen üben ebenfalls
an Land, wie Schneider erklärt:
„Es gibt auch einen sogenannten
Trocken-Trainingsplan, bei dem
unsere Teilnehmer spezielle
Atemübungen zu Hause trainie-
ren, um von der Kondition her
alles gut zu schaffen.“

Die Merlympics wurden 2018
inEnglandausgetragenund2019
erstmals im Wolfsburger Bade-
land. 2020 ist das sportliche
Event wegen der Corona-Pande-
mie ausgefallen. Ein Jahr später
hat Andrea Schneider die Mer-
lympics in der Schweiz mitorga-
nisiert. Bis 2022 nahmen noch
keine internationalen Teilneh-

Die Merlympics finden im Badeland statt: Die Meerjungfrauen und Meermänner müssen in einige Dis-
ziplinen antreten. FOTO: MARKUS SCHMIDT
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Kreative Ideen und spannende Workshops
Autostadt Wolfsburg: Vielfältiges Ferienprogramm für Kinder, Jugendliche sowie Eltern-Kind-Tandems

beim Konstruieren der 3D-Gra-
fik zu achten ist.

Elektromobil
Im Eltern-Kind-Workshop
„Elektromobil” baut ein Eltern-
teil gemeinsammit dem Kind ab
6 Jahren ein individuelles Mo-
dellauto mit Elektroantrieb. Ge-
meinsames Schneiden, Falzen,
Designen und Löten sind dabei
wesentliche Fertigungsschritte
auf dem Weg hin zum eigenen
Rennflitzer, der im Anschluss an
den Workshop mit nach Hause
genommen werden kann.

„Eierbecher-Drechseln“
Vom Rohling zum nachhaltigen
Werkstück: Beim Workshop
„Eierbecher-Drechseln” haben
Jugendliche ab 12 Jahren beim
Drechseln die Möglichkeit, eine
traditionelle und vielseitige
Form der Holzbearbeitung aus-

zuprobieren und einen kunstvol-
len Eierbecher für den heimi-
schen Osterfrühstückstisch zu
gestalten.

Expedition Biene
Kreative Naturforscherinnen
und -forscher ab 8 Jahren lernen
spielerisch, einfühlsam und mit
allen Sinnen die spannende Le-
benswelt der Biene kennen. Da-
bei wird derWorkshop „Expedi-
tion Biene” durch eine Imkerin
vomHof Behn begleitet. Als An-
denken gestalten die Kinder ihr
eigenesBienenwachstuch,das sie
mitnachHausenehmenkönnen.

Das besondere Lernerlebnis
wird durch weitere Workshops,
österliche Gestaltungsangebote
an den Werkstationen im Mobi-
versum und eine aufregende
Smartphone-Rallye für die ganze
Familie ergänzt.

Die jeweiligen Termine und

Kostenbeiträge, weitere Infor-
mationen und eine Übersicht al-
ler angebotenen Workshops fin-

den Interessierte auf der Auto-
stadt Homepage sowie über den
Ticketshop der Autostadt.

Vielfältiges Ferienprogramm in der Autostadt: Beispielsweise wird
als Eltern-Kind-Tandem gemeinsam ein kleines Elektromobil ge-
bastelt. FOTO: STEFAN KONNEGEN

Wolfsburg. Abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm in der
Autostadt: Vom 5. bis 21. April
stehen für Kinder, Jugendliche
undEltern-Kind-Tandemsspan-
nende Workshops auf dem Fe-
rienprogramm der Autostadt
Wolfsburg. Ob beim kreativen
3D-Druck, dem gemeinsamen
Baueines eigenenElektromobils,
beimEierbecher-Drechseln oder
der spannenden Expedition in
die Welt der Bienen: Kreative
Ideen treffen dabei auf spannen-
de Mitmach-Aktionen.

3D-Druck
ImFerienworkshop „3D-Druck“
gestalten Kinder ab 8 Jahren
eigene dreidimensionale Kunst-
werke zum Mitnehmen. Dabei
erfahren sie, wie ein CAD-Pro-
gramm funktioniert und worauf
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